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Frau Oberbürgermeisterin 
Stefanie Seiler 
Maximilianstrasse 100 
67346 Speyer        Speyer, 16. Januar 2024 

 

 

Gemeinsam statt einsam: Prüfantrag zur Weiterführung des Landesprogramms 

„Gemeindeschwester-Plus“   

  

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die Kooperation aus CDU, Bündnis90/Die Grünen und der SWG stellt den nachfolgenden 

Prüfantrag mit der Bitte um Beratung und Beschlussfassung in der nächsten Sitzung des 

Stadtrats: 

Wir bitten um Prüfung, 

1. in welcher Form das Landesprogramm „Gemeindeschwester Plus“ nach dem aktuell 

bekannten Ablauf der Förderung durch das Land Rheinland-Pfalz am 31.12.2024 

weitergeführt werden kann und 

2. – vorsorglich -, wie die Weiterführung gesichert werden kann, wenn das Land 

Rheinland-Pfalz nicht weiter fördern sollte. 

 

Hierzu sind frühzeitig Gespräche mit den entsprechenden Landesbehörden zu führen mit dem 

Ziel, einen nahtlosen Übergang sicherzustellen und eine langfristige Projektförderung zu 

erreichen. Das Ziel muss die Weiterführung des Landesprogramms sein. Aufgrund des hohen 

gesellschaftlichen Werts des Projekts halten wir auch das Ziel einer unbefristeten 

Projektförderung für wünschenswert. 

 
 

Johannes Kabs 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

Frak 



Johannes Kabs Hannah Heller Dr. Sarah Mang-Schäfer 
  Habsburgerstraße 11 
67346 Speyer 67346 Speyer 67346 Speyer 
www.cdu-speyer.de  www.gruene-speyer.de www.swg-speyer.de 

Die „Gemeindeschwester Plus“ ist ein kostenloses Angebot für alle älteren Menschen im 

gesamten Stadtgebiet. Das Projekt startete im Jahr 2020 mit 0.75 Stellen in zwei Stadtteilen. 

Im Jahr 2022 konnte das Projekt um eine weitere Stelle erweitert werden. Beide Stellen 

(zusammen 1,5 Vollzeitäquivalente) werden seit dem 1.1.2023 als ein Landesprogramm des 

Landes Rheinland-Pfalz gefördert. Diese Förderung ist befristet bis zum 31.12.2024. 0,5 Stellen 

werden von der Bürgerhospitalstiftung gefördert, somit haben beide Stelleninhaberinnern 

eine Vollzeitstelle für Ihre Arbeit zur Verfügung. 

Das Angebot der Gemeindeschwester Plus richtet sich an ältere Menschen, die noch 

selbstständig leben, sich aber gleichzeitig Beratung und Unterstützung wünschen. Die beiden 

Stelleninhaberinnen haben über 700 Kontakte aus allen sozialen Schichten im Alter zwischen 

57 und 100 Jahren geknüpft (Info aus der Sitzung des Sozialausschusses vom 22. November 

2023). Bei den Beratungen spielen unter anderem die Themen Einsamkeit, soziale Kontakte 

und Altersarmut eine wichtige Rolle. Durch die von den beiden Gemeindeschwestern Plus 

geknüpften Netzwerke in Speyer kann bei vielen Problemen und Sorgen der älteren Menschen 

geholfen werden. Das ist eine wichtige Maßnahme gegen die neue „Volkskrankheit 

Einsamkeit“ und für unsere Stadtgesellschaft von hohem Wert.  

Aus unserer Sicht ist dieses Projekt eine Erfolgsgeschichte, die vielen Seniorinnen und 

Senioren die Teilhabe am Alltagsleben ermöglicht und einer möglichen Vereinsamung 

entgegenwirkt. Wir sind davon überzeugt, dass es ein sehr wichtiger Beitrag zum 

Zusammenhalt und zur Humanität in unserer Gesellschaft ist. 

 

gez.  
 
Johannes Kabs Hannah Heller  Dr. Sarah Mang-Schäfer Frank Hoffmann 
CDU   B´90/Die Grünen  SWG    CDU 
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